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Bewertung einer akademischen Arbeit 
 
 
 
Die Bewertung einer akademischen Arbeit bezieht sich auf deren Aufbau, Inhalt und Form. 
Sie bringt zum Ausdruck, wie gut eine wissenschaftliche Fragestellung formuliert und unter-
sucht wurde. Die Bewertung bezieht sich auf alle Aspekte der Untersuchung:  
 

•  Die Beschreibung des Kontextes (Thematik, Diskussions- und Problemumfeld) 
•  Die Beschreibung des methodischen Vorgehens (Exposition der Fragestellung, 

Hypothesenbildung, inhaltliche Argumentation und die Verwendung von empirischem 
Belegmaterial) 

•  Die Beschreibung der Ergebnisse und Schlussfolgerungen 
 
 
Aufbau:  
 

•  Titel 
•  Abstract (Kurzzusammenfassung für den schnellen Leser) 
•  Inhaltsverzeichnis 
•  Inhalt 
•  Zusammenfassung und Schlussfolgerungen 
•  Bibliographie 
•  Anhang  

 
Die Bibliographie umfasst in einem ersten Teil die Publikationen (auch audiovisuelle Quellen), 
mit denen unmittelbar gearbeitet wurde, und in einem zweiten Teil die weiterführende Litera-
tur. 
 
 
Inhalt: 
 

•  Thema:  
o Um was geht es und was wurde bis anhin darüber geschrieben (aktueller For-

schungsstand).  
o Warum interessiert mich das Thema (persönliche Motivation). 
 

•  Fragestellung und Hypothesenbildung:  
o Was wird warum und wie untersucht.  
o Welche Vermutungen oder Annahmen liegen der Arbeit zugrunde.  
 

•  Vorgehensweise: 
o Wie einleuchtend werden die einzelnen Schritte der Untersuchung dargelegt 

(logischer Aufbau). 
 

•  Reflexiver Prozess:  
o Wie überzeugend ist die Argumentationsweise.  
o Wie gut werden theoretische Überlegungen und empirische Befunde von an-

deren Autorinnen und Autoren in die Arbeit einbezogen.  
 
 
Form:  
 

•  Die Arbeit muss in einer sprachlich einwandfreien Form vorliegen (druckreif).  


